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Bezirksoberliga Damen Mitte

TSV Schöppenstedt : MTV Wolfenbüttel 
Samstag, 24.02.2024, 15:00 Uhr

Gudehus-Hoffmann und Höfig in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Jana Höfig ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksoberliga
Damen Mitte nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:0 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den MTV Wolfenbüttel besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der MTV Wolfenbüttel, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielerinnen, meist auf verlorenem Posten, denn nur 6
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum
Gudehus-Hoffmann und Höfig, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Gudehus-Hoffmann / Lehmann beim 11:8, 11:5,
11:8 mit Meyer / Lorenz. Höfig / Groß kamen mit der Spielweise von Liou / Kühn am Tisch gut zu
Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Melanie Gudehus-Hoffmann lag
gegen Sandra Lorenz bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine
entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Jana Höfig
konnte im Spiel gegen Anika Meyer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in
vier Sätzen. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Hilka Lehmann gegen Lisa Kühn nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 10:12, 11:4, 11:6 nicht verloren. Cornelia Groß überzeugte im
Einzel gegen Heidi Liou, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:0. Nur einen Satz verlor Melanie Gudehus-Hoffmann bei ihrem Sieg
gegen Anika Meyer und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auf dem falschen Fuß erwischte Jana
Höfig ihre Gegnerin Sandra Lorenz beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Schöppenstedt nun ein Punktekonto von 19:5 Punkten auf,
während der MTV Wolfenbüttel vor dem nächsten Spiel, das am 02.03.2024 gegen den SV Hahndorf
ansteht, 6:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Schöppenstedt bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den MTV Hattorf II.

 Statistik:
 TSV Schöppenstedt

Doppel: Gudehus-Hoffmann / Lehmann 1:0, Höfig / Groß 1:0 
Einzel: M. Gudehus-Hoffmann 2:0, J. Höfig 2:0, H. Lehmann 1:0, C. Groß 1:0 

 MTV Wolfenbüttel
Doppel: Meyer / Lorenz 0:1, Liou / Kühn 0:1 
Einzel: A. Meyer 0:2, S. Lorenz 0:2, H. Liou 0:1, L. Kühn 0:1


